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Spezifische Leistungspflichten 

 

 

 

 

Vertrag Objektplanung – Freianlagen 
 

Vertrag-Nr. 42-10-24-01-18 

 

 

 

 

1. Leistungsstufe 1 - Grundlagenermittlung und Vorplanung 

1.1 Grundleistungen der Grundlagenermittlung (LPH 1) 

 

Grundleistungen der Grundlagenermittlung v.H.-Satz 

 a) Klären der Aufgabenstellung auf Grundlage der Vorgaben oder der 

Bedarfsplanung des Auftraggebers 
1,50 

 b) Ortsbesichtigung 0,20 

 c) Beraten zum gesamten Leistungs- und Untersuchungsbedarf 0,50 

 d) Formulieren von Entscheidungshilfen für die Auswahl anderer an der 

Planung fachlich Beteiligter 
0,50 

 e) Zusammenfassen, Erläutern und Dokumentieren der Ergebnisse 0,30 

Summe (maximal 3,00 v.H. HOAI): 3,00 
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1.2 Grundleistungen der Vorplanung (LPH 2) 

 

Grundleistungen der Vorplanung v.H.-Satz 

 a) Analysieren der Grundlagen nach § 3 des Vertrages, Abstimmen der 

Leistungen mit den fachlich an der Planung Beteiligten 
0,50 

 b) Abstimmen der Zielvorstellungen, Hinweise auf Zielkonflikte 0,25 

 c) Erfassen, Bewerten und Erläutern der Wechselwirkungen im Öko-

system unter Verwendung des Musters 7 RLBau 
1,00 

 d) Erarbeiten eines Planungskonzeptes einschließlich Untersuchen und 

Bewerten von Varianten nach gleichen Anforderungen unter Be-

rücksichtigung zum Beispiel: 

- der Topographie und weiteren standörtlichen und ökologischen 

Rahmenbedingungen, 

- der Umweltbelange einschließlich der natur-und artenschutz-

rechtlichen Anforderungen und der vegetationstechnischen Be-

dingungen, 

- der gestalterischen und funktionalen Anforderungen, 

- Klären der wesentlichen Zusammenhänge, Vorgänge, Bedingun-

gen; Abstimmen oder Koordinieren unter Integration der Beiträge 

anderer an der Planung Beteiligter 

4,25 

 e) Darstellen des Vorentwurfs mit Erläuterungen und Angaben zum 

terminlichen Ablauf 
2,75 

 f) Kostenschätzung nach DIN 276 mindestens gegliedert in die zweite 

Ebene der Kostengliederung unter Verwendung des Musters 6 

RLBau, Vergleich mit den finanziellen Rahmenbedingungen 

1,00 

 g) Zusammenfassen, Erläutern und Dokumentieren und Übergeben der 

Vorplanungsergebnisse bzw. der Kostenvoranmeldung-Bau (KVM-

Bau) 

0,25 

Summe (maximal 10,00 v.H. HOAI): 10,00 
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2. Leistungsstufe 2 - Entwurfs und Genehmigungsplanung 

2.1 Grundleistungen der Entwurfsplanung (LPH 3) 

 

Grundleistungen der Entwurfsplanung v.H.-Satz 

 a) Erarbeiten der Entwurfsplanung auf Grundlage der Vorplanung un-

ter Vertiefung zum Beispiel der gestalterischen, funktionalen, wirt-

schaftlichen, standörtlichen, ökologischen, natur- und artenschutz-

rechtlichen Anforderungen, Abstimmen oder Koordinieren unter In-

tegration der Beiträge anderer an der Planung fachlich Beteiligter 

6,75 

 b) Abstimmen der Planung mit zu beteiligenden Stellen und Behörden 0,50 

 c) Darstellen des Entwurfs zum Beispiel im Maßstab 1:500 bis 1:100 

nach Abschnitt F2 RBBau mit erforderlichen Angaben insbesondere 

- zur Bepflanzung, 

– zu Materialien und Ausstattungen, 

– zu Maßnahmen auf Grund rechtlicher Vorgaben, 

- zum terminlichen Ablauf 

5,50 

 d) Objektbeschreibung mit Erläuterung von Ausgleichs- und Ersatz-

maßnahmen nach Maßgabe der naturschutzrechtlichen Eingriffsre-

gelung, Erstellen des Erläuterungsberichts unter Verwendung des 

Musters 7 RLBau mit Anlagen 1 und 2 

1,00 

 e) Kostenberechnung nach DIN 276 mindestens gegliedert in die dritte 

Ebene der Kostengliederung unter Verwendung des Musters 6 

RLBau einschließlich zugehöriger Mengenermittlung 

1,50 

 f) Vergleich der Kostenberechnung mit der Kostenschätzung in allen 

Kostengruppen; bei mehreren Objekten jeweils getrennt und dann 

im Ergebnis zusammengefasst 

0,25 

 g) Zusammenfassen, Erläutern und Dokumentieren der Ergebnisse; Zusam-

menfassen der Unterlagen zur HU-Bau /Bauunterlage gemäß Abschnitt F2 

RLBau und Übergeben in 3-facher Ausfertigung 

0,50 

Summe (maximal 16,00 v.H. HOAI): 16,00 
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2.2 Grundleistungen der Genehmigungsplanung (LPH 4) 

 

Grundleistungen der Genehmigungsplanung v.H.-Satz 

 a) Erarbeiten und Zusammenstellen der Vorlagen und Nachweise für 

öffentlich-rechtliche Genehmigungen oder Zustimmungen ein-

schließlich der Anträge auf Ausnahmen und Befreiungen, sowie not-

wendiger Verhandlungen mit Behörden unter Verwendung der Bei-

träge anderer an der Planung fachlich Beteiligter 

Übergeben dieser Unterlagen in 3-facher Ausfertigung 

3,65 

 b) Einreichen der Vorlagen einschließlich der noch notwendigen Ver-

handlungen mit den Behörden 
0,10 

 c) Ergänzen und Anpassen der Planungsunterlagen, Beschreibungen 

und Berechnungen 
0,25 

Summe: 

(maximal 4,00 v.H. HOAI) 
4,00 

 

 

2.3 Besondere Leistungen 

 

Besondere Leistungen der Leistungsstufe 2 v.H.-Satz pauschal 

[in EUR] 

 Analyse der Lösungsansätze und Wirtschaftlichkeitsbe-

wertung mit Kosten-Nutzen-Untersuchung zzgl. Nach-

weis zur Angemessenheit der Kosten (Optimierung) 

  

 Erstellung und Zusammenstellung der notwendigen 

ZBau-Unterlagen nach RZBau 
  

 Mitwirken beim Einholen von Genehmigungsunterlagen 

und Erlaubnissen nach Naturschutz-, Fach- und Landes-

recht 
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3. Leistungsstufe 3 - Ausführungsplanung 

3.1 Grundleistungen der Ausführungsplanung (LPH 5) 

 

Grundleistungen der Ausführungsplanung v.H.-Satz 

 a) Erarbeiten der Ausführungsplanung mit allen für die Ausführung not-

wendigen Einzelangaben (zeichnerisch und textlich) auf der Grund-

lage der Entwurfs- und Genehmigungsplanung bis zur ausführungs-

reifen Lösung als Grundlage für die weiteren Leistungsphasen 

7,50 

 b) Erstellen von Plänen oder Beschreibungen, je nach Art des Bauvor-

habens zum Beispiel im Maßstab 1:200 bis 1:50, insbesondere Be-

pflanzungspläne mit den erforderlichen textlichen Ausführungen 

7,50 

 c) Abstimmen oder Koordinieren unter Integration der Beiträge ande-

rer an der Planung fachlich Beteiligter 
1,00 

 d) DIN-gemäßes zeichnerisches Darstellen der Freianlagen mit den für 

die Ausführung notwendigen Angaben, Detail- oder Konstruktions-

zeichnungen, insbesondere 

– zu Oberflächenmaterial, -befestigungen und -relief, 

– zu ober- und unterirdischen Einbauten und Ausstattungen, 

– zur Vegetation mit Angaben zu Arten, Sorten und Qualitäten, 

- – zu landschaftspflegerischen, naturschutzfachlichen oder arten-

schutzrechtlichen Maßnahmen 

8,50 

 e) Fortschreiben der Angaben zum terminlichen Ablauf 0,25 

 f) Fortschreiben der Ausführungsplanung während der Objektausfüh-

rung bis zur Übereinstimmung mit der tatsächlich zu realisierenden 

Ausführung 

0,25 

Summe: 

(maximal 25,00 v.H. HOAI) 
25,00 
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4. Leistungsstufe 4 - Vorbereitung und Mitwirkung bei der Vergabe 

4.1 Grundleistungen für die Vorbereitung der Vergabe (LPH 6) 

 

Grundleistungen für die Vorbereitung der Vergabe v.H.-Satz 

 a) Aufstellen von Leistungsbeschreibungen mit Leistungsverzeichnis-

sen nach Leistungsbereichen, insbesondere unter Beachtung der All-

gemeinen Richtlinien Vergabeverfahren des Vergabe- und Vertrags-

handbuches für die Baumaßnahmen des Bundes und unter Verwen-

dung der Standardleistungsbücher für das Bauwesen unter Verwen-

dung der Beiträge anderer an der Planung fachlich Beteiligter 

3,00 

 b) Ermitteln und Zusammenstellen von Mengen auf Grundlage der Aus-

führungsplanung als Grundlage für das Aufstellen von Leistungsbe-

schreibungen unter Verwendung der Beiträge anderer an der Pla-

nung fachlich Beteiligter 

1,50 

 c) Abstimmen oder Koordinieren der Leistungsbeschreibungen mit den 

an der Planung fachlich Beteiligten einschließlich Erarbeiten von Bei-

trägen zur Erstellung der Zusätzlichen Vertragsbedingungen (ZVB) 

und der Weiteren Besonderen Vertragsbedingungen (WBVB) 

0,25 

 d) Aufstellen eines Terminplans nach Maßgabe der Vertragsfristen un-

ter Berücksichtigung jahreszeitlicher, bauablaufbedingter und witte-

rungsbedingter Erfordernisse 

0,50 

 e) Ermitteln der Kosten auf Grundlage der vom Planer bepreisten Leis-

tungsverzeichnisse 
1,40 

 f) Kostenkontrolle durch Vergleich der vom Planer bepreisten Leis-

tungsverzeichnisse mit der Kostenberechnung 
0,25 

 f)1 Zusammenstellen der Vergabeunterlagen für alle Leistungsbereiche 0,00 

Summe: 

(maximal 7,00 v.H. HOAI) 
6,90 

  

 
 
                                                                            
1 Abzug von 0,10 v.H., da das Zusammenstellen der Vergabeunterlagen für alle Leistungsbereiche durch den Auftraggeber erfolgt 
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4.2 Grundleistungen für die Mitwirkung bei der Vergabe (LPH 7) 

 

Grundleistungen für die Mitwirkung bei der Vergabe v.H.-Satz 

 a)2 Einholen von Angeboten 0,00 

 b)3 Prüfen und Werten der Angebote (technische und wirtschaftliche 

Prüfung), Prüfen und Werten der Angebote zusätzlicher und geän-

derter Leistungen der ausführenden Unternehmen und der Ange-

messenheit der Preise 

1,00 

 c)4 Teilnehmen an und Auswerten von Aufklärungsgesprächen mit Bie-

tern 
0,10 

 d)5 Erstellen der Vergabevorschläge unter Verwendung der VHB-Muster, 

Dokumentation des Vergabeverfahrens 
0,10 

 e)6 Zusammenstellen der Vertragsunterlagen für alle Leistungsbereiche 0,00 

 f) Vergleichen der Ausschreibungsergebnisse mit den vom Planer be-

preisten Leistungsverzeichnissen oder der Kostenberechnung unter 

Beachtung der Anforderungen nach Muster 16-17 RLBau; bei meh-

reren Objekten jeweils getrennt und dann im Ergebnis zusammenge-

fasst 

0,50 

 g)7 Mitwirken bei der Auftragserteilung 0,00 

Summe: 

(maximal 3,00 v.H. HOA) 
1,70 

 

4.3 Besondere Leistungen 

 

Besondere Leistungen der Leistungsstufe 4 v.H.-Satz pauschal 

[in EUR] 

 Mitwirken bei der Mittelabflussplanung   

 Mitwirken bei der Prüfung von bauwirtschaftlich begrün-

deten Nebenangeboten 
  

  

 
 
                                                                            
2 Abzug von 0,10 v.H., da das Einholen von Angeboten durch den Auftraggeber erfolgt 
3 Abzug von 0,75 v.H., da die Durchsicht und das Nachrechnen der Angebote, einschließlich dem Aufstellen des Preisspiegels durch 

Auftraggeber erfolgt 
4 Abzug von 0,10v.H., da die Führung von Aufklärungsgesprächen mit Bietern durch den Auftraggeber erfolgt 
5 Abzug von 0,15 v.H., da die Dokumentation des Vergabeverfahrens durch den Auftraggeber erfolgt 
6 Abzug von 0,10 v.H., da das Zusammenstellen der Vertragsunterlagen für alle Leistungsbereiche durch den Auftraggeber erfolgt 
7 Abzug von 0,10 v.H., da die Auftragserteilung durch den Auftraggeber erfolgt 
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5. Leistungsstufe 5 - Objektüberwachung (Bauüberwachung) und Dokumentation 

5.1 Grundleistungen Objektüberwachung (Bauüberwachung) und Dokumentation (LPH 8) 

 

Grundleistungen Objektüberwachung (Bauüberwachung) und Dokumentation v.H.-Satz 

 a) Überwachen der Ausführung des Objekts auf Übereinstimmung mit 

der öffentlich-rechtlichen Genehmigung oder Zustimmung, den Ver-

trägen mit ausführenden Unternehmen, den Ausführungsunterla-

gen, den einschlägigen Vorschriften sowie mit den allgemein aner-

kannten Regeln der Technik 

18,00 

 b) Überprüfen von Pflanzen- und Materiallieferungen 1,40 

 c) Abstimmen mit den oder Koordinieren der an der Objektüberwa-

chung fachlich Beteiligten 
0,75 

 d) Fortschreiben und Überwachen des Terminplans nach Maßgabe der 

Vertragsfristen unter Berücksichtigung jahreszeitlicher, bauablauf-

bedingter und witterungsbedingter Erfordernisse 

0,60 

 e) Dokumentation des Bauablaufs, Führen des Bautagebuchs gemäß 

Richtlinie zum Führen des Bautagebuches (VHB) und unter Verwen-

dung des darin enthaltenen Formblattes, Feststellen des Anwuchser-

gebnisses 

0,75 

 f) Mitwirken beim Aufmaß mit den bauausführenden Unternehmen je-

weils nach Baufortschritt unabhängig von Rechnungszugängen 
1,00 

 g) Rechnungsprüfung einschließlich Prüfen der Aufmaße der bauaus-

führenden Unternehmen 
2,75 

 h) Vergleich der Ergebnisse der Rechnungsprüfungen mit den Auftrags-

summen einschließlich Nachträgen 
0,75 

Übertrag: 26,00 
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Grundleistungen Objektüberwachung (Bauüberwachung) und Dokumentation v.H.-Satz 

Übertrag: 26,00 

 i) Organisation der Abnahme der Bauleistungen und Feststellung ge-

mäß VOB/B nach Baufortschritt, zeitnah nach Fertigstellung der je-

weiligen Leistung, sowie Teilnahme daran, 

Fachtechnisches Feststellen der Abnahmereife der Leistungen und 

des Leistungszustandes unter Mitwirkung anderer an der Planung 

und Objektüberwachung fachlich Beteiligter, 

Einholen der erforderlichen Unterlagen, wie z.B. Bedienungsanlei-

tungen, Prüfprotokolle, Übereinstimmungsnachweise (vgl. Muster 

14 RLBau) 

Feststellung von Mängeln, Abnahmeempfehlung für den Auftragge-

ber, Erstellen der Abnahmeprotokolle gemäß VHB sowie der sonsti-

gen Feststellungsniederschriften 

0,50 

 j) Antrag auf öffentlich-rechtliche Abnahmen und Teilnahme daran 0,25 

 k) Mitwirken bei der Übergabe des Objekts gemäß Abschnitt H RLBau 

einschließlich Zusammenstellen und Übergeben der dafür erforder-

lichen Unterlagen (vgl. Muster 14 RLBau) 

0,25 

 l) Überwachen der Beseitigung der bei der Abnahme festgestellten 

Mängel 
0,50 

 m) Auflisten der Verjährungsfristen für Mängelansprüche 0,25 

 n) Überwachen der Fertigstellungspflege bei vegetationstechnischen 

Maßnahmen 
0,50 

 o) Kontinuierliche Kostenkontrolle ab der ersten Zuschlagserteilung 

durch Überprüfen der Leistungsabrechnung der bauausführenden 

Unternehmen im Vergleich zu den Vertragspreisen und dem Kosten-

anschlag sowie unter Verwendung der Muster 16-19 RLBau oder 

gleichwertig; bei mehreren Objekten jeweils getrennt und dann im 

Ergebnis zusammengefasst 

0,50 

 p) Kostenfeststellung nach DIN 276 mindestens gegliedert in die dritte 

Ebene der Kostengliederung unter Verwendung des Musters 6 

RLBau 

1,00 

 p) Systematische Zusammenstellung der Dokumentation, zeichneri-

schen Darstellungen (letzter Stand der Ausführungs- und De-

tailpläne) in zweifacher Ausfertigung und digital und rechnerischen 

Ergebnisse (Kosten, Flächen, Rauminhalte) des Objekts unter Ver-

wendung des Musters 6 RLBau 

0,25 

Summe (maximal 30,00 v.H. HOAI): 30,00 
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5.2 Besondere Leistungen 

 

Besondere Leistungen der Leistungsstufe 5 v.H.-Satz pauschal 

[in EUR] 

 Übertragung der Planungs- und Kostendaten in die digi-

talen Erhebungsformulare gemäß Abschnitt K 6 RLBau 
  

 Erstellen aller Zuarbeiten im Rahmen des Anlagenkenn-

zeichnungssystems (AKS) 
  

 Aufstellen, Überwachen und Fortschreiben eines Zah-

lungsplanes 
  

 Mitwirken bei der Erstellung des Verwendungsnachwei-

ses ergänzend zur Kostenkontrolle zzgl. Stellungnahmen 

bei Abweichung 

  

 Prüfung und Bewerten von Nachträgen von bauausfüh-

renden Firmen gemäß dem Leitfaden für die Vergütung 

von Nachträgen (VHB) 

  

 Erstellung einer Freianlagenbestandsdokumentation   
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6. Leistungsstufe 6 - Objektbetreuung 

6.1 Grundleistungen der Objektbetreuung (LPH 9) 

 

Grundleistungen der Objektbetreuung v.H.-Satz 

 a) Fachliche Bewertung der innerhalb der Verjährungsfristen für Ge-

währleistungsansprüche festgestellten Mängel, längstens jedoch bis 

zum Ablauf von fünf Jahren seit Abnahme der Leistung, einschließ-

lich notwendiger Begehungen 

1,00 

 b) Objektbegehung zur Mängelfeststellung vor Ablauf der Verjäh-

rungsfristen für Mängelansprüche gegenüber den ausführenden Un-

ternehmen 

0,80 

 c) Mitwirken bei der Freigabe von Sicherheitsleistungen 0,20 

Summe (maximal 2,00 v.H. HOAI): 2,00 

 

6.2 Besondere Leistungen 

 

Besondere Leistungen der Leistungsstufe 6 v.H.-Satz pauschal 

[in EUR] 

 Überwachen der Mängelbeseitigung innerhalb der Ver-

jährungsfristen 
  

 Überwachung der Entwicklungs- und Unterhaltungs-

pflege 
  

 


